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Auftraggeber: Verbundpartner „Vielfalt in Geest 
und Moor“: 

Förderung: 

In Kooperation mit:



Im Projekt „Vielfalt in Geest und Moor“ werden 
Lebensräume geschützt und verbessert, in 
dem zum Beispiel Flüsse renaturiert, Moore 
wiedervernässt, Heiden beweidet, Feuchtwiesen 
vergrößert, Wälder aufgelichtet und Teiche 
geschaffen werden. Ziel ist es, die wertvollen 
Naturlebensräume zu erhalten, um unsere Tier- 
und Pflanzenarten zu schützen und den Verlust 
von Arten aufzuhalten.

Projekt „Vielfalt in Geest und Moor“

Zweckverband Naturpark Wildeshauser Geest 
www.wildegeest.de 
Delmenhorster Straße 6 • 27793 Wildeshausen

Projekt „Vielfalt in Geest und Moor“
www.vielfalt-in-geest-und-moor.de
Delmenhorster Straße 6 
27793 Wildeshausen

Ein Naturpark ist ein Gebiet mit einer besonders 
schönen Landschaft. Der Naturpark Wildeshauser 
Geest ist ein großer Naturpark und es gibt viel 
zu entdecken. Zum Beispiel schöne Bäche und 
Flusstäler, Moore, Dünen und sogar Urwälder gibt 
es hier! Außerdem gehören zu einem Naturpark 
die Dörfer und kleinen Städte und die Menschen, 
die dort leben.

Naturpark Wildeshauser Geest

Lange Zeit war der Biber nicht nur bei uns 
in der Region, sondern in fast ganz Europa 
ausgerottet. Vor allem wegen seines Fleisches 
und seines dichten Pelzes wurde er früher sehr 
viel vom Menschen gejagt. Mit zunehmender 
Flächennutzung durch den Menschen wurden 
ihm auch seine Bautätigkeiten zum Verhängnis, 
denn durch die Dämme wurden oftmals auch 
Ackerflächen oder Siedlungen überflutet.
Erst in den letzten Jahren ist der Biber dank 
intensiver Schutzmaßnahmen wieder an unseren 
Fließgewässern heimisch geworden. Das ist ein 
großer Erfolg für den Naturschutz!

Darum ist der Biber  
unser Botschafter

„Vielfalt Geest und Moor“  
ist ein Projekt von:

Gefördert durch

Bastelbogen, Gestaltung:

m01n digitalagentur
m01n.com



Der Biber ist ein Nagetier, was man an seinen 
großen Schneidezähnen sofort erkennt - und noch 
dazu das größte Europas. Er wird über einen Meter 
lang und etwa so schwer wie ein 8 Jahre altes Kind. 
Er ist sehr kräftig gebaut und hat einen breiten, 
flachen Schwanz, die sogenannte Kelle. Die meiste 
Zeit verbringt der Biber im oder am Wasser. 
Am liebsten lebt er an stehenden oder langsam 
fließenden Bächen und Flüssen. 
Der Biber wird oft als Baumeister der Natur 
bezeichnet: Mithilfe seiner Schneidezähne kann er 
selbst große Bäume fällen und daraus Biberburgen 
und Staudämme bauen, um sich selbst seinen 
perfekten Lebensraum zu schaffen. Damit hilft 
er auch vielen anderen Tieren und Pflanzen, 
die es gern feucht haben. Halte beim nächsten 
Spaziergang an einem Gewässer einmal Ausschau 
nach angenagten Bäumen. Sie sind ein sicheres 
Zeichen dafür, dass Biber in der Nähe sind.

Europäischer Biber
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Biber bleiben ihrem einmal gewählten Partner ein 
Leben lang treu.

Wusstest du schon:

Hier musst Du falten.

Auf diese Stellen 
kommt Kleber.

Schneide entlang 
dieser Linien.

Generell gilt: Schneide erst alles aus, 
falte dann alle Linien und erst zum 
Schluss kommt der Kleber!
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